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Kreisliga Herren Gruppe 04

FC Bennigsen V : SC Hemmingen-Westerfeld V 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Tebarth lässt den SC Hemmingen-Westerfeld V jubeln

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 04 traf der FC Bennigsen V am vergangenen Freitag auf den
SC Hemmingen-Westerfeld V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Peter
Tebarth. Erwähnenswert war, dass der FC Bennigsen V diese Partie mit 2 und der SC Hemmingen-
Westerfeld V mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Freimann / Rückebeil verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Brandes / Sievers. Die gewinnbringende Taktik fehlte Schmitt
und Stannebein bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sievers und Senger ab Ballwechsel 1. Mit nur einem
Satzverlust gingen Straeter / Reichelt gegen Tebarth / Tebarth durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Julius Straeter zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Philipp
Sievers aber trotzdem klar mit 8:11, 6:11, 11:8, 6:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Hendrik
Schmitt gegen Lars Brandes durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Helmut Freimann gelang es wenig später Jörg Sievers zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Anja Stannebein gewann im Anschluss ihr Spiel gegen Frank Senger sicher und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Martin Rückebeil bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Peter Tebarth dann
doch niedergerungen worden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Noah Reichelt eine 1:
3-Niederlage gegen Klaus-Johannes Tebarth kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Bennigsen V und des SC Hemmingen-Westerfeld V. Julius Straeter gelang es, Lars
Brandes im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Hendrik Schmitt derweil bei der 1:3-Niederlage gegen
Philipp Sievers in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. 10:6 (Schmitt) bzw. 8:8 (Sievers) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Helmut Freimann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank
Senger verlor. 9:15 (Freimann) bzw. 12:10 (Senger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen Sieg holte nachfolgend Anja Stannebein indessen
beim 11:7, 11:9, 5:11, 11:1 gegen Jörg Sievers. Martin Rückebeil gegen Klaus-Johannes Tebarth
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
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Rückebeil nun bei 9:3, während Tebarth bislang 9 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Peter Tebarth musste Noah Reichelt Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Durch diese Niederlage hat der FC Bennigsen V in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.02.2024 gegen den
TSV Gestorf an. Für den SC Hemmingen-Westerfeld V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Holtensen am 04.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:6 geht.

 Statistik:
 FC Bennigsen V

Doppel: Freimann / Rückebeil 0:1, Schmitt / Stannebein 0:1, Straeter / Reichelt 1:0 
Einzel: J. Straeter 1:1, H. Schmitt 1:1, H. Freimann 1:1, A. Stannebein 2:0, M. Rückebeil 0:2, N.
Reichelt 0:2 

 SC Hemmingen-Westerfeld V
Doppel: Sievers / Senger 1:0, Brandes / Sievers 1:0, Tebarth / Tebarth 0:1 
Einzel: L. Brandes 0:2, P. Sievers 2:0, F. Senger 1:1, J. Sievers 0:2, K. Tebarth 2:0, P. Tebarth 2:0


